
Februar 2025

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 2. Februar, 10 Uhr
Gottesdienst mit Pfrn. Claudia 
Daniel-Siebenmann

Sonntag, 9. Februar, 10 Uhr
Gottesdienst mit Pfr. Mark Schwyter, 
anschliessend Kirchenkaffee
 
Sonntag, 16. Februar, 10 Uhr
Gottesdienst mit Pfr. Mark Schwyter

Sonntag, 23. Februar, 16.30 Uhr
Familien-Filmgottesdienst  
«Die Kinder des Monsieur Mathieu»
mit Pfrn. Regina Degen-Ballmer,
anschliessend Apéro. Auf der 
letzten Seite erhalten Sie Infos 
zum Film.  

ZEIT FÜR EIN FEST
Ich schreibe diese Zeilen am Dreikönigstag. Morgen werden die letzten Dreikö-
nigskuchen zum halben Preis zu haben sein. Sie müssen dringend den Fasnachts-
Chüechli, Fastenwähen und Zigerchrapfen Platz machen. In einem anderen Ge-
stell leuchten hartgekochte Eier Sommer und Winter in allen Farben. Dabei sind 
es noch Monate bis zur Fasnacht, zum Aschermittwoch und zu Ostern. 

Wobei − Fasnacht ist ja das ganze Jahr. Zumindest für aktive Fasnächtler. Lange 
vor dem 11.11. werden Kostüme genäht und Masken gebastelt. Ich erinnere mich 
jedenfalls noch gut, wie im Herbst vor über 40 Jahren eine Gruppe Enthusiasten 
bei uns im Keller mit Brotmessern riesige Sagexblöcke traktierten, damit wir dann 
im Februar in Erlinsbach als «Landeier» verkleidet mitlaufen konnten. 

Von der Fasnacht 1980 gibt es einen Film (www.erlinsbach-historie.ch); für mich 
eine Zeitreise in meine eigene Jugendzeit und in eine vergangene Welt. Auf der 
Website der Speuzer Fasnacht wird erzählt, wie sich der Brauch in vier Jahrzehn-
ten gewandelt hat und es wird deutlich, welch starker Geist damals wie heute 
Menschen motiviert, ein Mal im Jahr dem Dorf ein grosses Fest zu schenken.

Was für die Fasnacht gilt, gilt umso mehr für Weihnachten und Ostern. Sie erin-
nern an Ereignisse aus Zeiten und Welten, die uns noch viel ferner sind als das 
Erlinsbach der 80er Jahre. Dass die religiösen Feste trotz allen Umwälzungen ih-
ren Platz im Jahreslauf unserer säkularen Gesellschaft haben, zeugt von der Kraft 
der zeitlosen Botschaft in ihrem Kern: Gott gibt alles, damit unser Leben ein Fest 
werden kann. Hier und heute.

Pfarrer Mark Schwyter 

Speuzer Fasnacht 1981 mit Pfarrer Mark Schwyter



FREUD & LEID

GEBURTSTAGE
Ruth Meier
Dahlienweg 6, Erlinsbach AG
2. Februar 1950, 75 Jahre

Adriana Metting van Rijn
Alterszentrum Serata, Zizers GR
3. Februar 1928, 97 Jahre

Esther Meier
Häsiweg 9D, Erlinsbach AG
7. Februar 1950, 75 Jahre

Hans Clavadetscher
Kilbigstrasse 16C, Erlinsbach AG
14. Februar 1933, 92 Jahre

Ursula Vinci
Buchhalde 6, Erlinsbach AG
23. Februar 1950, 75 Jahre

Albrecht Haldimann
Kilbigstrasse 7A, Erlinsbach AG
27. Februar 1945, 80 Jahre

VERSTORBENE
Karl Wyss
Stauwehrweg 8, Erlinsbach SO
gestorben am 12. Dezember im  
94. Altersjahr

Käthe Röthlisberger
Sugenreben 31, Erlinsbach AG
gestorben am 13. Dezember im
82. Altersjahr

Kurt Bodmer
Küttigerstrasse 26, Erlinsbach AG
gestorben am 20. Dezember im
82. Altersjahr

Franziska Schmid
Alterszentrum Mühlefeld, Erlinsbach 
gestorben am 20. Dezember im
95. Altersjahr

Elsbeth Marti
Alterszentrum Mühlefeld, Erlinsbach 
gestorben am 23. Dezember im
78. Altersjahr

Liselotte Sauder
Buchweg 11, Erlinsbach AG
gestorben am 3. Januar im
91. Altersjahr

RÜCKBLICK

Krippenspiel 2024

«Bald, bald isch Wienacht» – so hiess 
das erste Lied am Ende der ersten Szene 
im Krippenspiel «Nachts in der Kirche». 
Die 16 Kinder der 1. bis 6. Klasse hat-
ten mit Sozialdiakonin Yvonne Hunzi-
ker in vier Proben das Stück und fünf 
Lieder von Andrew Bond eingeübt. Lei-
der erkrankte Yvonne Hunziker am 
Vortag der Aufführung, sodass sie 
nicht teilnehmen konnte. Dank rascher 
Zusage von Elena Koch und Jason
 

festliche Weihnachtsstimmung am Heilgabend

Wright, die Pfarrerin Regina Degen-
Ballmer tatkräftig unterstützten und 
den beiden Oberstufenschülern, ge-
lang eine gute Aufführung im Alters-
zentrum Mühlefeld am Nachmittag 
und am Vorabend eine noch Schönere 
in der Kirche. Es war wunderbar, wie 
alle ihr Bestes gaben, sodass es ein un-
vergesslicher Familiengottesdienst mit 
Krippenspiel an Heilig Abend mit viel 
Kerzenlicht zum Schluss geworden ist.

Pfarrerin Regina Degen-Ballmer

feierliches Krippenspiel mit engagierten Primarschüler:innen



AKTIVES ALTER
ökum. Mittagstisch Dienstag, 11. Februar  12 Uhr
Käthy Schüttel Alterszentrum Mühlefeld 
079 784 30 76

ökum. Spielnachmittag Freitag, 28. Februar 14 Uhr
Elisabeth Koch Kath. Pfarreisaal
076 226 98 03

ERWACHSENE
Erzählcafé Dienstag, 11. Februar  15 − 17 Uhr
Jutta Bossard «Fasnacht: eine närrische Zeit» 
079 547 51 71 Kirchgemeindehaus Pfrundweg

Ausstellungsbesuch  
«Hauptsache gesund» Samstag, 22. Februar 10 − 12 Uhr
  Stapferhaus, Lenzburg

JUGENDLICHE
CHAT für Teens Freitag, 14. Februar  19 − 22 Uhr 
Yvonne Hunziker Kirchgemeindehaus Pfrundweg
Instagram @CHATSpeuz «Trampolinpark»

  
KINDER
Jungschi Samstag, 22. Februar   10 − 15 Uhr
jungschispeuz@gmail.com Kirchgemeindehaus Vorziel

   

ANGEBOTE

BESONDERE HINWEISE

Herzlichen Dank!

Trudi und Ernst Moser

Seit über 10 Jahren waren Ernst und 
Trudi Moser nach dem Silvester-Got-
tesdienst mit Herzblut für den Apéro 
zuständig. Von ihnen kam der Wunsch, 
den Silvesterapéro in jüngere Hände zu 
übergeben. Ab 2025 übernimmt das 
Kulinarik-Team diesen Apéro.

Patrick Senn hat anlässlich des Silves-
ter-Gottesdienstes Trudi und Ernst mit 
einem Korb voller Leckereien und ei-
nem grossen Applaus der Gottesdienst 
besucher:innen gewürdigt.

Liebes Trudi, lieber Ernst
Wir danken euch herzlich für das lang-
jährige und freiwillige Engagement mit 
euren Einsätzen am Jahresende.

Sind Sie auch dabei, wenn wir am 
Samstag, 22. Februar, 10 Uhr, gemein-
sam die Ausstellung besuchen?

Erfahren Sie auf einem interaktiven 
Parcours stimmungsaufhellend und re-
zeptfrei mehr zum Thema Gesundheit.

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung bis 
10. Februar via Website oder telefo-
nisch im Sekretariat. 

Ausstellungsbesuch «Hauptsache 
gesund» im Stapferhaus Lenzburg

SILVESTER-APÉROTEAM



KONTAKTE

PFARRAMT
Regina Degen-Ballmer
077 512 69 57

Mark Schwyter
Pfarramtliche Stellvertretung
079 629 08 02 
  
Pikettnummer  
062 844 11 17

SOZIALDIAKONIE
Yvonne Hunziker
078 264 72 12

SEKRETARIAT
Cornelia Graber
Pfrundweg 1, 5018 Erlinsbach
062 844 11 62
sekretariat@ref-erlinsbach.ch
Mo – Fr: 9.00 – 11.00 Uhr

WWW.REF-ERLINSBACH.CH

Impressum
Herausgeberin: Reformierte Kirchgemeinde Erlinsbach
Versand: 11x jährlich an Reformierte Mitglieder der Kirchgemeinde Erlinsbach
Redaktion / Gestaltung: Cornelia Graber
Fotos: Titelbild: Speuzer Fasnacht 1981 / Kirchenarchiv

FAMILIEN-FILMGOTTESDIENST IN DER KIRCHE

Der Film-Gottesdienst am Sonntag-
abend, 23. Februar, ist ein generatio-
nenübergreifendes Angebot in der re-
formierten Kirche und beginnt bereits 
um 16.30 Uhr und dauert inkl. Apéro 
bis ca. 18.30 Uhr. Die musikalische Um-
rahmung des Anlasses übernimmt Lilia-
ne Gubler.

Filminhalt: Die Kinder des Monsieur 
Mathieu (Originaltitel: Les Choristes) ist 
ein französisch-schweizerischer Kino-
film aus dem Jahr 2004. Der Film wur-
de − mit wenigen Ausnahmen − durch-
gängig mit Laien besetzt. Darin spielt 
der Chorgesang eine wichtige Rolle. 

Ich zeige einzelne Kapitel aus dem Film 
«Die Kinder des Monsieur Mathieu» 
und gebe dazwischen meine eigenen 
Eindrücke wieder. 

Im Film kommen alle Generationen zu 
Wort. In der Geschichte der Kinder von 
Monsieur Mathieu spiegeln sich eigene 
Kindheitserfahrungen und Erfahrun-
gen als Erwachsene. Was haben diese 
Erfahrungen mit unserem Glauben zu 
tun? 

Monsieur Mathieu glaubt an das Gute 
in den Kindern und gibt ihnen innere 
Stärke mit Hilfe der Musik. Seine päda-
gogische Haltung ist ganz biblisch: 
Gott sagt zu jedem Menschen: Du bist 
wertvoll, so wie du bist, ganz gleich, 
was aus dir wird. Du bist mein Kind. 

Eingeladen sind Erwachsene, Jugendli-
che und Kinder ab der 3. Klasse. Nach 
dem Film-Gottesdienst bleibt noch 
Zeit, sich beim Apéro auszutauschen.            

Pfarrerin Regina Degen-Ballmer                                                

Quelle: Spotify

«Die Kinder des Monsieur Mathieu»


